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S I T Z U N G S N I E D E R S C H R I F T  
 

Gremium 
 

Rat der Stadt Schwelm 
Sitzungsort 

Sitzungssaal, 2. OG, VG I, Hauptstraße 14, 58332 Schwelm  
Datum 

17.05.2018 
Beginn 

17:04 Uhr 
Ende 

17:55 Uhr 

 
Zur heutigen Sitzung sind folgende Damen und Herren ordnungsgemäß eingeladen 
worden und sind anwesend: 
 
Mitglieder 
 
Bosselmann, Ralf    
Christoforidou, Elissavet    
Hortolani, Frauke Dr.    
Kaufmann, Michaela Dr.    
Kick, Hans-Werner    
Kirschner, Thorsten ab 17:52 Uhr - TOP B 4 
Philipp, Gerd    
Philipp, Sylvia Dr.    
Schier, Klaus Peter    
Tempel, Gabriele    
Wapenhans, Detlef    
Weidner, Johnnie    
Flüshöh, Oliver    
Heinemann, Manfred    
Kampschulte, Matthias    
Lenz, Heinz-Jürgen    
Lusebrink, Hans-Otto    
Rüttershoff, Heinz-Joachim    
Sartor, Christiane    
Thier, Heinz Georg    
Zeilert, Hans-Jürgen    
Beckmann, Philipp J.    
Schwunk, Michael    
Stark, Wolfgang    
Weidenfeld, Uwe    
Bockelmann, Christian Dr.    
Garn, Elke    
Kranz, Jürgen    
Feldmann, Jürgen    
Lubitz, Eleonore    
Burbulla, Johanna    
Huppelsberg, Wulf    
Stutzenberger, Olaf    
 
Vorsitzende 
 
Grollmann, Gabriele    
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Sitzungsteilnehmer/innen von der Verwaltung 
 
Fröhlecke, Ramona    
Guthier, Wilfried    
Jansen, Matthias    
Lache, Wolfhard    
Mollenkott, Marion    
Peters, Hildegard    
Rath, Christiane    
Riemann, Anja    
Rudolph, Heike    
Schweinsberg, Ralf    
Striebeck, Thomas    
 
Schriftführer/in 
 
Söhner, Edeltraud    
 
 
Abwesend: 
 
Mitglieder 
 
Happe, Andreas    
Müller, Michael    
Pfeffer, Jörg    
Gießwein, Brigitta    
Gießwein, Marcel    
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 A Öffentliche Tagesordnung 
 
1 Eröffnung der Sitzung und Begrüßung durch die/den 

Vorsitzende/n 
   

 
2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Beschlussfähigkeit 
   

 
3 Fragen der Einwohner/innen an Rat und Verwaltung    
 
4 Mitteilungen der Bürgermeisterin    
 
5 Verwendung des Jahresüberschusses der Städtischen 

Sparkasse zu Schwelm aus dem Geschäftsjahr 2017 
063/2018 

 
6 Entlastung der Organe der Städtischen Sparkasse zu 

Schwelm für das Geschäftsjahr 2017 
062/2018/1 

 
7 Vorstellung der Fachbereichsleitung des Fachbereiches 

Familie, Jugend und Soziales 
   

 
8 Ablauf der Amtszeit des 1. Beigeordneten 060/2018 
 
9 Zentralisierung    
 
10 Widmung von Straßen, Wegen und Plätzen im 

Wohngebiet Winterberg und Widmung des Abzweiges 
zur Dreifeldsporthalle 

045/2018 

 
11 Entwurf des Jahresabschlusses 2017 061/2018 
 
12 Bekanntgabe von Haushaltsüberschreitungen 044/2018 
 
13 Bewilligung von über- bzw. außerplanmäßigen 

Aufwendungen /Auszahlungen für das Haushaltsjahr 
2018 zur Abwicklung des Projekts "Gute Schule 2020" 

059/2018 

 
14 Energiebeirat: Bildung und Geschäftsordnung 054/2018/1 
 
15 Fragen / Mitteilungen des Rates an die Verwaltung    
 
 

B Nichtöffentliche Tagesordnung 
 
1 Mitteilungen    
 
2 Bericht aus Beteiligungsgesellschaften    
 
3 Zentralisierung    
 
4 Fragen / Mitteilungen des Rates an die Verwaltung    
 
5 Veröffentlichungssperre    
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Frau Bürgermeisterin Grollmann begrüßt alle Anwesenden zur heutigen Ratssitzung 
und gratuliert zunächst nachträglich allen Ratsmitgliedern, die seit der letzten 
Ratssitzung am 22.03.2018 Geburtstag hatten.  
 

A Öffentliche Tagesordnung 
 
 
1 Eröffnung der Sitzung und Begrüßung durch die/den 

Vorsitzende/n 
   

 
Anschließend eröffnet Frau Grollmann die heutige Sitzung des Rates.  
     
 
2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Beschlussfähigkeit 
   

 
Sie stellt fest, dass form- und fristgerecht zur heutigen Sitzung eingeladen worden 
sei und Beschlussfähigkeit vorliege. 
 
Zur Tagesordnung gibt sie den Hinweise, dass Vorlage 062/2018 – Entlastung der 
Organe der Städtischen Sparkasse zu Schwelm für das Geschäftsjahr 2017 – durch 
Vorlage 062/2018/1 ersetzt werde, da im Vergleich zur Ursprungsvorlage die 
Ergänzungsvorlage das inzwischen vorliegende Testat des Geschäftsberichtes 
beinhalte.  
     
 
3 Fragen der Einwohner/innen an Rat und Verwaltung    
 
Frau Daniela Scharrmann,  wohnhaft Königsberger Str. 51, erkundigt sich, ob es 
richtig sei, dass der Spielplatz an der Hagener Straße inzwischen an die 
Technischen Betriebe Schwelm AöR übergeben worden sei und abgebaut werde. 
 
Herr Schweinsberg bestätigt, dass letztes Jahr im Jugendhilfeausschuss und Rat die 
entsprechenden Beschlüsse gefasst worden seien und in Ausführung dieser 
Beschlüsse in absehbare Zeit der Rückbau erfolge. 
     
 
4 Mitteilungen der Bürgermeisterin    
 
Frau Grollmann teilt mit, dass die Stelle der Geschäftsführung der Gesellschaft für 
Stadtmarketing und Wirtschaftsförderung (GSWS) nun ausgeschrieben sei und die 
Stellenausschreibung seit gestern im Internet stehe. Sie könne auf der Homepage 
der GSWS eingesehen werden. 
 
Des Weiteren informiert die Bürgermeisterin, dass die Unterzeichnung des öffentlich 
rechtlichen Vertrages zum Dokumentenmanagement am 04.07.2018 im Rathaus der 
Stadt Witten erfolgen werde. 
 
Im Anschluss freut sich Herr Striebeck, bekannt geben zu können, dass das Projekt 
„An der Rennbahn“ auf der Zielgeraden sei und stellt anhand von Fotoaufnahmen 
Impressionen vom Werdegang der Flächen vor und erläutert die einzelnen Bereiche. 
Die obere Fläche sei zu 95 % fertiggestellt und der untere Bereich voraussichtlich 
Anfang nächster Woche fertig.  
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Frau Grollmann fügt hinzu, dass sich zurzeit mit den Vereinen die Eröffnungsfeier am 
08.07.2018 in Planung befinde. Die Details hierzu sowie die Einladung werden in den 
nächsten Tagen zugehen. 
Herr Flüshöh erkundigt sich, ob es richtig sei, dass die fußballtreibenden Vereine, die 
die Fläche bereits nutzen konnten, die Nutzung zwischenzeitlich unterbrechen 
mussten. Herr Striebeck bestätigt dies. Die Vereine seien jedoch regelmäßig über 
erforderliche Unterbrechungen aufgrund von notwendigen Arbeiten am Platz 
unterrichtet worden. Gestern sei den Vereinen mitgeteilt worden, dass ab Dienstag 
wieder eine vollumfängliche Nutzung des Plates möglich sei.  
    
 
5 Verwendung des Jahresüberschusses der 

Städtischen Sparkasse zu Schwelm aus dem 
Geschäftsjahr 2017 

063/2018 

 
Frau Bürgermeisterin Grollmann begrüßt zum Tagesordnungspunkt Herrn 
Lindermann und Herrn Schulz von der Städtischen Sparkasse zu Schwelm.  
 
Anschließend bittet sie Herrn Lindermann, seine von ihm für die Ratssitzung 
vorbereitete Präsentation vorzustellen (Die Präsentation ist dem Protokoll als Anlage 
beigefügt). Nach seinem Vortrag beantwortet Herr Lindermann Fragen der 
Ratsmitglieder. 
Frau Grollmann dankt ihm für seine Ausführungen und bittet um Abstimmung über 
Vorlage 063/2018.  
 
Beschluss: 
  
Der Jahresüberschuss der Städt. Sparkasse zu Schwelm in Höhe von 611.388,17 
EUR aus dem Geschäftsjahr 2017 wird 
 
a) in Höhe von 386.100,32 EUR an den Träger (Stadt Schwelm) ausgeschüttet 
- davon Steuern:     61.100,32 EUR    
- davon Nettoausschüttung:  325.000,00 EUR    
  
b) in Höhe von 225.287,85  EUR in die Sicherheitsrücklage der Städt. Sparkasse 
           zu Schwelm eingestellt. 
 
In die freie Rücklage bzw. in den Gewinnvortrag werden keine Beträge eingestellt 
  

Abstimmungsergebnis: einstimmig: x 

 dafür  

 dagegen:  

 Enthaltungen: 1 

 
  
 
6 Entlastung der Organe der Städtischen Sparkasse zu 

Schwelm für das Geschäftsjahr 2017 
062/2018/1 

 
Vor Aufruf des Tagesordnungspunktes übergibt die Bürgermeisterin die 
Sitzungsleitung an ihre erste Stellvertretung Frau Christiane Sartor. 
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Frau Sartor ruft sodann den Tagesordnungspunkt „Entlastung der Organe der 
Städtischen Sparkasse zu Schwelm für das Geschäftsjahr 2017“ auf und bittet um 
Abstimmung über Vorlage 062/2018. 
 
Nach erfolgter Abstimmung übergibt sie die Sitzungsleitung wieder an Frau 
Bürgermeisterin Grollmann. 
 
Beschluss: 
  
Den Organen der Städtischen Sparkasse zu Schwelm wird gemäß § 8 Abs. 2 
Buchstabe f) des Sparkassengesetzes Nordrhein-Westfalen (SpkG) Entlastung für 
das Geschäftsjahr 2017 erteilt. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig: x 

 
NB:  
Herr Hans – Werner Kick Frau Elke Garn 
Herr Oliver Flüshöh Frau Johanna Burbulla 
Herr Heinz- Joachim Rüttershoff Herr Hans-Jürgen Zeilert 
Herr Matthias Kampschulte Herr Michael Schwunk 
Herr Klaus – Peter Schier Herr Dr. Christian Bockelmann 
Herr Philipp Beckmann Frau Gabriele Grollmann 

     
 
7 Vorstellung der Fachbereichsleitung des 

Fachbereiches Familie, Jugend und Soziales 
   

 
Frau Grollmann begrüßt die neue Fachbereichsleiterin des Bereiches Familie, 
Jugend und Soziales Frau Hildegard Peters und bittet sie, sich kurz dem Rat der 
Stadt Schwelm vorzustellen. 
 
Nach ein paar Informationen zu ihrer Person erläutert Frau Peters ihren bisherigen 
beruflichen Werdegang sowie ihre Vorstellungen und Ziele für die vor ihr liegende  
Tätigkeit bei der Stadt Schwelm. 
 
Die Bürgermeisterin bedankt sich bei Frau Peters für ihre Ausführungen.  
     
 
8 Ablauf der Amtszeit des 1. Beigeordneten 060/2018 
 
Vor Abstimmung über Vorlage 060/2018 erläutert Frau Lubitz zunächst, warum die 
Fraktion DIE LINKE. dem beabsichtigten Verzicht auf die Ausschreibung der Stelle 
als demokratisches Instrument, das nicht gleichzeitig das Karriereaus eines sich zur 
Wiederwahl stellenden Beigeordneten bedeuten müsse, nicht zustimmen könne.  
 
Herr Feldmann fügt hinzu, dass es sich um eine prinzipielle Frage innerhalb der 
Fraktion handle, nach der die Ausschreibung das legitimere Instrument darstelle, bei 
dem sich der Amtsinhaber mit bewerben könne.  
 
Beschluss: 
  
Auf die Ausschreibung der Stelle des 1. Beigeordneten wird verzichtet. 
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Abstimmungsergebnis: einstimmig:  

 dafür 30 

 dagegen: 2 

 Enthaltungen: 1 

     
 
9 Zentralisierung    
 
Frau Grollmann gibt bekannt, dass das Verfahren zur Ausschreibung des 
Generalplaners bis zum 22.05.2018 laufe. Nach Ablauf der Ausschreibungsfrist finde 
der Submissionstermin statt. Es werde davon ausgegangen, dass Bewerbungen 
eingehen.  
     
 
10 Widmung von Straßen, Wegen und Plätzen im 

Wohngebiet Winterberg und Widmung des 
Abzweiges zur Dreifeldsporthalle 

045/2018 

 
Beschluss: 
  
Die nachstehend aufgeführten Straßen, Wege und Plätze erhalten durch Widmung 
gemäß § 6 des Straßen- und Wegegesetzes des Landes Nordrhein-Westfalen 
(StrWG NRW) in der zurzeit geltenden Fassung die Eigenschaft von öffentlichen 
Straßen als Gemeindestraßen (gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 3 StrWG NRW) in der 
Straßenbaulast der Stadt Schwelm (§ 47 StrWG NRW), bei denen die Belange der 
Erschließung der anliegenden Grundstücke überwiegen (gemäß § 3 Abs. 4 Nr. 2 
StrWG NRW): 
 
a. Astrid-Lindgren-Weg (Verkehrsberuhigter Bereich) einschließlich der Platzfläche 

im nördlichen Bereich. Der Fuß- und Radweg in östl. Richtung zur 
Ausgleichsfläche „Streuobstwiese“ wird beschränkt auf den Fußgänger- und 
Radfahrerverkehr. 

 
b. Michael-Ende-Weg (Verkehrsberuhigter Bereich) ausschließlich der öffentlichen 

Parkplatzfläche. Der Fuß- und Radweg in östl. Richtung zur Ausgleichsfläche 
„Streuobstwiese“ wird beschränkt auf den Fußgänger- und Radfahrerverkehr. 

 
c. Wilhelm-Busch-Weg (Verkehrsberuhigter Bereich)  
 
d. Otfried-Preußler-Weg (Verkehrsberuhigter Bereich). Der Fuß- und Radweg in östl. 

Richtung zur Ausgleichsfläche „Streuobstwiese“ wird beschränkt auf den 
Fußgänger- und Radfahrerverkehr. 

 
e. Erich-Kästner-Weg (Verkehrsberuhigter Bereich). Der Fuß- und Radweg in nördl. 

Richtung zur Ausgleichsfläche „Streuobstwiese“ wird beschränkt auf den 
Fußgänger- und Radfahrerverkehr. Der Fuß- und Radweg bis Winterberger 
Straße wird beschränkt auf den Fußgänger- und Radfahrerverkehr sowie auf die 
Benutzung als Notzufahrt in das Baugebiet für Rettungsfahrzeuge der Feuerwehr. 

 
f. Der Abzweig von der L 706 zur Dreifeldsporthalle, soweit er sich auf Schwelmer 

Stadtgebiet befindet (Anliegerstraße). 
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Der Parkplatz am Michael-Ende-Weg erhält durch Widmung gemäß § 6 des Straßen- 
und Wegegesetzes des Landes Nordrhein-Westfalen (StrWG NRW) in der zur Zeit 
geltenden Fassung die Eigenschaft einer öffentlichen Straße als Gemeindestraße (§ 
3 Abs. 1 Nr. 3 StrWG NRW) in der Straßenbaulast der Stadt Schwelm (§ 47 StrWG 
NRW) und weiterer Einordnung in die Straßenuntergruppe „sonstige Straßen“ (§ 3 
Abs. 4 Nr. 3 StrWG NRW) bei der die Belange des ruhenden Verkehrs überwiegen. 
 
Die genaue Abgrenzung und Darstellung der zu widmenden Verkehrsflächen 
ergeben sich aus den der Verwaltungsvorlage Nr. 045/2018 beigefügten Lageplänen. 
  

Abstimmungsergebnis: einstimmig: x 

 
Herr Philipp war während der Abstimmung nicht anwesend. 

     
 
11 Entwurf des Jahresabschlusses 2017 061/2018 
 
Beschluss: 
  
Der Entwurf des Jahresabschlusses 2017 wird dem Rechnungsprüfungsausschuss 
zur Prüfung zugeleitet. 
  

Abstimmungsergebnis: einstimmig: x 

 
Herr Philipp war während der Abstimmung nicht anwesend. 

     
 
12 Bekanntgabe von Haushaltsüberschreitungen 044/2018 
 

Kenntnisnahme festgestellt 
     
 
13 Bewilligung von über- bzw. außerplanmäßigen 

Aufwendungen /Auszahlungen für das Haushaltsjahr 
2018 zur Abwicklung des Projekts "Gute Schule 
2020" 

059/2018 

 
Beschluss: 
 
Für das Haushaltsjahr 2018 werden folgende überplanmäßige Auszahlungen für das 
Programm „Gute Schule 2020“ bewilligt: 
 
Planungsstelle Bezeichnung Betrag € 

01.01.08/0269.783100 Beschaffung von Hardware "Gute Schule 2020" 6.751,03 

03.05.01/0269.783100 Schulausstattung "Gute Schule 2020" 51,73 

01.01.13/0269.785110 Hochbauinvestitionen Programm "Gute Schule 2020" 25.598,43 

 Summe 32.401,19 

 
Die Deckung ist durch Mehreinzahlungen bei den Haushaltsstellen 
01.01.12/0120.682100 – Erlös aus der Veräußerung von Grundstücken (unbebaut) in 
Höhe von 30.350 €  und 05.03.01/0276.689100 – Rückzahlung Mietkautionen, 
Genossenschaftsanteile in Höhe von 2.051,19 €  sichergestellt. 
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Ferner werden folgende außerplanmäßige Aufwendungen/Auszahlungen für das 
Programm „Gute Schule 2020“ bewilligt: 
 
Planungsstelle Bezeichnung Betrag € 

01.01.08.529106 Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen "Gute Schule 2020" 9.000,00 

 Summe 9.000,00 

 
Die Deckung ist wie folgt gewährleistet: 
Minderaufwendungen/-auszahlungen  bei der Haushaltsstelle 01.01.13.521506 – 
Instandhaltung Grundstücke/bauliche Anlagen „Gute Schule 2020“ in Höhe von 
2.000 € und Mehrerträge/-einzahlungen in Höhe von 7.000 € bei der Haushaltsstelle 
16.01.02.423101 – Schuldendiensthilfen vom Land „Gute Schule 2020“. 
  

Abstimmungsergebnis: einstimmig: x 

 
Herr Philipp war während der Abstimmung nicht anwesend. 

  
 
14 Energiebeirat: Bildung und Geschäftsordnung 054/2018/1 
 
Frau Grollmann weist nach Aufruf des Tagesordnungspunktes zunächst darauf hin, 
dass der Beschlussvorschlag aus Vorlage 054/2018/1 durch die Namen „Frank 
Kuhnert“ als Mitglied und „Klaus Kappelhoff“ als seine persönliche Stellvertretung der 
Schwelmer Wählergemeinschaft / Bürger für Schwelm zu ergänzen sei.  
 
Des Weiteren sei der Beschlussvorschlag unter Ziffer 4 Nummer 14 in der Form zu 
ändern, als dass als persönliche Stellvertretung des Herrn Guthier statt Frau Astrid 
Paschen Herr Boris Schmittutz einzusetzen sei. 
 
Anschließend bittet sie um Abstimmung des wie von ihr vorgetragen ergänzten und  
geänderten Beschlussvorschlag. 
 
Ergänzter und geänderter Beschluss: 
  
1. Die Bildung eines Energiebeirates wird beschlossen. 

 
2. Die Geschäftsordnung wird beschlossen. 

 
3. Für alle nach der erstmaligen Ernennung anstehende Abberufungen und 

Ernennungen von Vertreterinnen / Vertretern von Rat und Verwaltung im 
Energiebeirat ist der AUS zuständig. Der Bericht über die Vertragsabwicklung 
(„Vertragscontrolling“) wird nicht im HA sondern im AUS thematisiert. Der FA ist 
formlos über die Zuständigkeitsänderung in Kenntnis zu setzen. 

 
4. Folgende Personen werden zu Vertreterinnen / Vertreter 

der Stadt im Energiebeirat ernannt: 
 

 Mitglied  persönliche Stellvertretung 

1. 
Gabriele Grollmann 

 

(Bürgermeisterin der Stadt Schwelm) 
11. 

Ralf Schweinsberg 
 

(1. Beigeordneter der Stadt Schwelm) 
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2. 
Peter Schier 

(Vorsitzender des Ausschusses für Umwelt  
und Stadtentwicklung - SPD) 

12. Johnnie Weidner 
(SPD) 

3. 
Hans-Otto Lusebrink 
(1. stellv. Vorsitzender des Ausschusses  

für Umwelt und Stadtentwicklung - CDU) 
13. Rolf Antkowiak 

(CDU) 

4. 
Wilfried Guthier 

(Leiter des Fachbereiches Planen & Bauen 
der Stadt Schwelm) 

14. 
Boris Schmittutz 

 

  (Fachbereich Planen & Bauen der Stadt Schwelm) 

5. 
Markus Flocke 

 

(Vorstand der Technischen Betriebe Schwelm) 
15. 

Karsten Migchielsen 
(Technische Leitung und stellv. Vorstand der 

Technischen Betriebe Schwelm) 

6. Jürgen Schulz 
(Die BÜRGER) 

16. Johanna Burbulla 
(Die BÜRGER) 

7. Uwe Weidenfeld 
(Bündnis 90 / Die Grünen) 

17. Horst Rindermann 
(Bündnis 90 / Die Grünen) 

8. Wolfgang Stark 
(FDP) 

18. Heiko Beckmann 
(FDP) 

9. Frank Kuhnert 
(Schwelmer Wählergemeinschaft / Bürger für Schwelm) 

19. Klaus Kappelhoff 
(Schwelmer Wählergemeinschaft / Bürger für Schwelm) 

10. Jürgen Feldmann 
(DIE LINKE.) 

20. Eleonore Lubitz 
(DIE LINKE.) 

 

 
Sind der Vorsitzende und/oder der 1. stellv. Vorsitzende des AUS bei 
Beschlussfassungen verhindert, sind folgende Personen in folgender Reihenfolge 
stimmberechtigt: 
 
1. Gabriele Grollmann  
2. Wilfried Guthier 
  

Abstimmungsergebnis: einstimmig: x 

  
 
15 Fragen / Mitteilungen des Rates an die Verwaltung    
 
Herr Kranz erkundigt sich nach der Baustelle Linderhauser Straße / Hattinger Straße, 
ob es Erkenntnisse darüber gebe, wann der Bereich frei gegeben werde. 
Herr Schweinsberg weist darauf hin, dass es eine Verständigung darauf gebe, diese 
Frage in der Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Stadtentwicklung am 
04.06.2018 zu erörtern.  
 
Herr Dr. Bockelmann fragt nach dem Träger der Baumaßnahme in der Frankfurter 
Straße, aufgrund der mit einer 14-tägigen Vollsperrung zu rechnen sei.  
Herr Schweinsberg informiert, seit gestern in intensiven Gesprächen mit Straßen 
NRW als Baumaßnahmenträger über deren Ausgestaltung zu stehen.   
Herr Dr. Bockelmann weist auf die rechtschreiblichen und grammatikalischen Fehler 
auf den zur Baustelle aufgestellten Schildern hin. 
 
Herr Kampschulte informiert und bittet aus Gründen der bestehenden Gefährdung an 
die Technischen Betriebe Schwelm AöR weiterzugeben, dass die Sitzflächen der vor 
den Geschäften Kamp und früher Hesterberg aufgestellten Holzbänke stark 
beschädigt seien. 
Die Verwaltung erklärt, sich die Meldung zu notieren und weiterzuleiten. 

http://www.swg-schwelm.de/
http://www.swg-schwelm.de/
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 Unterschriften zu den Seiten 1 bis 11 der Sitzungsniederschrift vom heutigen Tage. 
 

Schwelm, den 18.05.2018 Schriftführerin 
gez.  
Söhner 

Die Bürgermeisterin 
gez.  
Grollmann 
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